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(1889-1) Nr. 14390.

Neuerliche
exekutive Feilbietuug.

Von dem k. k. start, deleg. Vcurks«
gerichte i« Laibach witd im Nachhange!
zum Edikte vom 22. Mal 1865. Z.
8219.' kund gegeben, daß zur e^skutiven Fell«
biclung der dem Johann Strassscher zu»
stehenden Realitäten «ErbschaftSforderung
von 105 ft. ö. W. die beiden Termine

14. O k t o b e r und
15 N o v e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, Hieramts
lienerlich anberaumt worden seien und
daß die Forderung bei der zweiten Fcil<
bietung auch unter dem Nemiwerthe hint«
angegeben werden wücde. ,

Lalbach. am 2, September 1865. '

(1833-1) Nr. 13921. .

Uebertraguug der
dritteu erek. Feilbietuug.

Vom gefcrliglcn k. k. V.'zirksgcrlchlc
wird im Nachhange z»m dicsgcrichtlichcn
Eoittc vom 26, Inni b. I „ Z> 9968.
knndgem^cht: Eö fti die mil dem Vc-
scheide vom 26. Juni d. I . . Z- W68,
anf den 23. Än^nst d. ).. an^ordnttc
drille extknti^' Icilbietung der dem Jakob
Prchnik von E><idodrooa gelMgr" Nca-

I'tät ai.s l,cn
2 3. Dezember d. I . .

Vormitlasss 9 Uhr. hiergerichtö m, dem
Anhange übertragen worden, daß hlebcl
die Realität anch n,Ucr dem S^ahnnqs-.
werthe von 539 fi. 80 kr. ueranstert
werden wülde.

ss. k. städt. deleü- Äe îrksgertcht 3ai>
bach, am 21, August 1865.

(1884-1) Nr. 14355.

Übertragung der
dritteu crek. Feilbietuug.

Mit Bezug auf das dicögericbtiiche
Edikt vom 30. März l. I . . Z 5281.
w>rd kundgemacht, es sei die'anf den
"0. August d. I . angeordnet gewesene
dritte exekutive Frilbielnug der dem An<
ton Miklmicic von Nogatez gehörige u
Nealität auf den
^, 20. Dezember d. I .
vormittags 9 Uhr. lnergerichts y.'.-'< dem
früheren Aubange ü'.'°-'.^gen lvorben.

,K. k> ^ r l . delrg. Bezirksgericht Lal>
^nch. am 29. August 1865.
(1885—1) Nr." i3490' '

Erefutive Feilbietuug.
Vom gefertigten k. l. städl. dele.i. Vc>

zirksgerichte i!ail?ach wird yiemit belanni

gemacht: Es sei die ereklilive Frildietung
der dem PaltMln Tlrukel von Draule
gedörigcn Realitäten. alS: der Sechstel«
yul'e Ulb.'Nr. 29. Ginl.-Nr. 17. uä Drnule.
im Werthe rr. 107 st. 40 kr., und oeS
Ackers pri diidll^ovi poti und v ^mai-
nali Urb.'Nr. 99 und 118. Einl-Nr. 18,
aä Draule. in, Werthe pr. .53 f!.. also
beide im gerichtlich erhobenen Gelammt'
schäßwe-lhe pr. 160 st. 40 kr., bewilliget
ünv es seien zu deren Vornahme die drei
Tagsahungeu auf den

1 1. O k t o b e r .
1 1 . N o v e m b e r und
1 1 . D e z e m b e r 1865,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr. hlergnichts
mlt dem augeoldntt worden, daß diese
Realitäten erst bei der drillen Tagsahung
auch unter dem Schähungswerlhe dn»
Mtistditllndtn hinta'.igegel'eu wüld,", «
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Der Gruudbnchscrlrakt. das Schäz«
zungSprolotoll und die Lizitationsbeding'
liiffe können bieramts in den gewöduli»
chen Amtsstlindei« eingeseben werden.

ss. l. stäot.'delcg. Bezirksgericht i!ai>
bach, am 12. A »gust 1865.

(1886 -1 ) Nr.' 14651.

Exekutive Feilbietung.
Das l. k. städt. dclcg. Bezirksgericht

in Laibach macht hiemit bekannt: Es sei
die exekutive Feilbictnng der der Anna
Vll i« von Wa i^ , im Erundbnche der
Genninde Wai6 8l,t> Urb.<Nr. 1077/.,.
EinI.'Nr. 15i, vorkommende», laut Schaz»
zungSprotokolls von 17. Juli 1865. Z
11843. auf 334 si. geschaßten Realität
b,williget und es seien zu dcrcn Vor.
nähme drei Tagsat)nngen, und zwar auf den

14, O k t o b e r .
15. N o v e m b e r und
10. D e z e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal von 9 biS 12 M r früh, im
Orte der Ncalität mit dem angeordnet
worden, daß diese Nea^tät allenfalls erst
bei der dritten Tagsahung auch unter
dem Sckat/ungswtrthe an dcn Meistbie-
tcndcn hintangeyebcn würde.

Laibach, am 3. September 1865.

(1887—1) Nr. 13526.

Reafsuminmg
der dritten Feilbietung.

Vom gefertigten k. k. stä^!. dllcg.
Vezirlsgeiichte wird hiemil kund gsinachi:
Es sei die mit dem Vcschcide uom ^Oten
Oktober v. I . . Nr. 15575, bewillige
ellkutiue feilbietung der dem Anton Vlr-
«an von Vreeje gebörigen. in« Grund'
buchc Lichtenblrg 8ud Urb.-Nr. 86/19
^om. 1. Mf . -Nr . 29. vorkommenden Rea>
lität Im Ncaffumiruugiüvcge neuerlich be>
williget, und cs sei zu deren Vornahme
der Tag zur dritten Fcilbietung auf den

11. Oklobcr l. I . .
von 9 bis 12 Uhr früh, bicrgenchts
mit dem Anbange angeordnet worden,
daß hiebei dic Ncalität auch unter dem
Scha'hungöwerthe von 3207 fi. 60 kr.
hinlangegeben werden würde.

Hievon wer0l!l sämmtliche ^aufin«
stige mit dem in sscnnti^g gesepl. daß
sie den Grundbuchsertrakt, das Schäßungs-
Protokoll u»d die Lizitaticnsbeoilmnlsse
l'ierao'ls iu den gcwöhnlichcil Amlsstun«
den eilislhen löünen.

K. k. städt. delcg. Vezirksgericht La!»
bach, am 14. August 1865.

(1888 -1 ) ^ I 13793.

Dritte
erelutive Fcilbietung

Vom gcferligtiN k. k. städt. geleg,
Vezirksgericlitc wlrd im N^cl'bange ^um
dicsgerichllichen Edikte vom 19. Jänner
l. I . . Nr. 909. bekannt gemacht. ,s sei
die mit Vescheio vom 28. I ä n m r 1864,
Nr . 1182. bnuil.lia.te. laut PeschcioeS
vom 19. Iänn<r 1865. Nr. 12208. anf
den 8. März l. I angeordnete und später
sistirtc drille lfl'su:m<? Fsildiclung der
dem MatthauS Marinka gebörigen. im
Grulldbuche ^altenbruun 5ul) Uib. 'Nr .
32 vorkommlndcn Vicalität im Neassu«
mirungswege neuerlich bewilliget und es
seien zu dcicn Vornabiuc der Tag auf den

1 8 , O l t o b e r l. I . ,
Vormittags um 9 U b r . im Orte der
Realität zu Oberka^l mit dem Anhange
angeordnet worden, das hiebcl die Nea«
l i lät auch unter dcm Schälzwcrlhe von
1231 fi. veräußert werden würde.

ss. k. stäot.-dcl.g. V^i'ksgcricht 3ai«
bach, am 20. August 1865. >

^ 9 i ) H i ) Nr. 14965.

Kundlllachultg.
Vom gefertigten k. l. städt. deleg.

Vczirksgerichtr wird hiemit kundgemacht:
Os habe Jobann Luklö von Unterkal.
durch Dr. Nndolf gegen die unbekannt
wo blsindlichcn Jakob Lukes und M o .
lanS Likouiü und deren gleichfalls lm>
bekannte Rechl>.'u.ichfolqsr zn Handen^
line« aufzustellenden Kurat^rS an, 6ten l

September l. I . Z 1496 die Klag,
auf Verjähr!- und Erloschenevklarung der

!^ordcr:,'!g des Jakob Lnkec ans dem
^Schuldscheine vom 1. September 1817.
pr. 68 fi. 36 kr. (5."M. oder 72 fi.
3 kr. ö. N . c. 8. e.. dann des Nikolaus
Likouiöans dem Naufvtrtragev»), 12. Juli
1820 pr. 525 fi, ö. W. c. 8. o. einge.

! bracht, worüber zum orcculllchcn münd»
lichen Verfahren der Tag auf den

19. D e z e m b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr. ylergerichts angcord.
net wurde.

Hievon werden die unbil^nnt wo be>
findlichen Gcklaglen mit dsin in Kennt»
niß gcseyl, doü ihnen der h>lslge Aouokal
Herr Dr. Goldner als ^ u ^ l o r «<! n«,lum
aufgestellt wuroe. dcm sie daher alle
>bre Nechtöbcl'elfe mitznlheilen oder die«
sem Gerichte einen andern Vertreter nam«
haft zu machen baben, widrigens mil
dt!» schon anfgcstllllen Nnra:or vclban-
delt würde und sie sich sclbll dit Folgen
ihres Ausbleibens zuzuschreiben bälten.

K. k. stäot. delcg, Bezirksgericht Lai-
bach, am 7. September 1865.

(1858-1) Nr. 1803,

Dritte
erckutive FeilbietUltg.
Vom gefsliigten Vezirksamte. als

Gericht, wird im Nachhange zum Odikte
vom 1 1 . Jun i 1865. Z. 1274. bo
lannt gegel'cn, daß, nachdem auch zur
zweilcn Fcilbittung dcr .inf 2 6 N fi,
30 kr. geschaßten Nealüätsn des Simon
Vleiwc's i l l Ären;. Nrb.«Nr. 4 der Herr-
schafl ziicselsseln, lein Kaufinstiger crschien,

a m 2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 5 ,
fckl) 9 Ubr. die M M Feilbletungö-Tag-
saßuug mit dem Veisahe «ibgl-haltcu wer>
deu wird. daj) obsge Ncal i täl bci dieser
Tagsahung auch unter dem Schäpnngs-
wende hiütanqsgcbeii wcrden würde.

K k. V^nkSantt Neum<nkil. als
Gericht, am 29. August 1865>.

(1359—1) Nr. 2827.

Relizitation.
Vom k. k. Vczlrkolnnte Wippach. als

Gericht, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der min»

derjahrigen Alasch und Iosefa Losci, N r . 2 1 .
durch deren Vorninnd Iob. inn Iamichck
î on dort Nr. 75. die eiekntioe Nel i^ lN'
lion der in dl>r Erskuxunös^che rcs Josef
^o/,ic von Podrag.i Nr. 76 wid»r Josef
Losei von dort Nr. 60 nnd 61 i^cl. 60 fi
mit dem Lizitationsprotokolle von I " . I l . ' l i
1849 , Z. 3 1 3 1 , von der ErNehni "
Mariana Kooacin von Podraga ?l'r. 33
erstand,neu, zu der im Grundbuche Nuü>
dots' 5'il. i>l'ss. 1 U t t ' . - N r . 1 eingetra«
genen Realität gebörigen Gründe, a l s :
W eie I< ̂ «n ik , P.irz.-Nr. 1953, im AnS-
maße von 381 ^ K l a f t e r , im gelichtlicb
crbobcnen S«i'ät)werll,'e pr. 105 fi. G. M.,
uud drs Äckern mit Planst'» u »ivgll
im ÄusmaLc von 516 ^ss la f te r . im
gei'chllich tlbobcnen Schaßwerlhc pr.
130 ft. C . 'M . , wegen nicht zugehaltener
L^itationsbedlngnisse bewilligst und zur
Vornahme derselben die cinzige Tag»
sahung auf dl'ü

3. O k l o b e r 1 8 6 5 .
früh 9 Uhr. hurgrrichlS mit dem Vei»
sat)? angeordnet word ln . dap diese Ob>
j. l te auch unter dem Schähwerlbe hin!,
angegeben werden und das Schaz»
znngsprotokoll, Lizilationsbcdingnisse und
Grun!.'bllchssrtlakl l'iergcrichts zu I lder-
Nlanns Einsicht anfiiegcn.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht,
an, 24- 5uli 1865.

^(1860-1) ' Nr^ 4060.

Vrefutive Fcilbictullg.
Von dem k. k. Vc^irksamle Stein,

als Gericht, wird hunut bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

'^,'fou z?rl>nabcthuogl, als Zessianär dee
Vinzenz On.V?u Üi Stcin, gs^cn Jalob,
Rlßnis. vulx» Pcsm.1.'!." vo» Pir wcgcn
auS dcm slrasgctichllichcn Elkenl'.flusss
vom 10. Juni 1864. Z 1065). schuldige,
20 fi. ö. W. <-. >. ĉ . i„ dic erekulivc
öffcnllichc Velstciglv.ing der dem Leßtcn!
gchörigcn, im Grunrbuchc Slcinbüchl

"i l) Url'.Nr. 130 l'nss. 52 vorkommen-
0'n ^aischenrealilät, im gerichtlich erho«
ben,,',, Schät!i!Ngs,verlbc von 169 fi,
ö. W., gewilliget und zur Vornahme dcr-
selben die drei FeiIliietllngs<Tagsal)UNgen
auf den

14. O k t o b e r .
14, N o v e m b e r und
14 D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
GtrichtSk',in;Ici mit dem Anhange be-
stimmt woro,n. daß die feil^nbietcnvs
3il-a!iiät nnr bci der Ist)t,n ^cilbictung

zauch unter dem Schäl^ungswerihe a»
rcn Melslbirtenden bintangegebcn werde.

Das SchaxungSproiokoll. der Grund-
buchöcktrall und oic Lizllalion^bctingiiisse
föu!',en bei diessm Gericht in den gswöhn<
lich'.n Ainlsstundcn einglsrhcu wirde»..

5k. l . 'AlzttkSamt Stein, alS Gericht,
am 3. August 1865.

( 1 8 6 l - 1 ) Nr. 4061.

Crinnerullg
<1N die unbekannt wo befindlichen Va lc i l '
tin nnd Mar!a Frautncr und deren aU»

fällige Ncchtsnachwlglr.

Von dem k. k. Vczilksamle Stein,
als Gericht, wird den unbekannt wo
bsfindlichcn Valentin uud Mar ia Frant«
ner und dcrcu allfälligcn Necht^nach'
folgern, hi'ermit crinncrt:

sss bade Herr M<nihäus Primo/.i<^
von IauchlN, Vr^rk Egg, wider dit'sclben
oie Klage auf Verjährt» und Evloschcn.
lrklärung dcr für V i len t iu uu» Mar ia
Hrantucr. Ishterc gcborcn? H lmls . anf
on- im Grnndlichc der S ladt Stc i» >>ll>
Urb.'Nr. 119 a l l . 120 neu vorkommen,
oen Hauörcalilät sammi Garten zu Ste in ,
Voistad! Schult, seit 18, Ma i 1 7 W oli
ocö Zubringius pr. 40 fi. ,̂'. W. saninü
Ncbeurcchlen inlatinlirtcn Hl i rat^koutral l
uom 3. September 175)8 «ul) prmx.
2. August 1865, Z . 4061 , hieramtü ein»
gebracht, worüber zur ordentlichen lnuno.
lichen Verhandlung die Tags»iyu»g auf den

3. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr, angeordnet nnD den Geklag-
ten wegen ihrcö unbekannten Aufenllialtes
Hr. Anton Hafner. Hau^beslytr oon Stein,
als Curülol- a<l ix-lui» auf ihre Gefahr
und Koslcu bestellt wurde.

Dlssln wsrdcn dicjelben zu dem Ende
versiänriglt, daß sie allenfalls zu rcchttr
Zeit ssldst zn erscheinen. c'dcr sich einen
anderen Sachwalter zu brslellcn und
ander namhaft zu machen haben, widri«
glns ditse Rechtssache mit dem aufgc
stellten Kurator verhandelt werde«, wi ld .

K. k. Vezilk«?amt Stc iu . als Gericht.
am 3. August 1865,

(1862—1) Nr. 4176.

Crcklltivc Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamtc Ste in ,

als Gericht, wiro hiemit bekannt gemacht:
<3s sei über das Ansuchen des Herrn

Piichacl Starre von Mannöbur^ gegcn
Johanu Sabrelh von Topollc wegen
aus dem Urtheile vom 24. Jänner 1865.
Nr. 390. schuldiger 101 fi. 91 kr. ö. W.
<-. >. (̂ . in die ereluimc öffentliche V<rsse'ge>
rung dtr dlin Lehlcrn gebörigen. im G lM id ,
buche der Herrschaft Frelirenthal ^u!»Ulb.«
Nr. 271 voilommcnoln Neal i tä i . im
gerichtlich erhobenen Sckäpnngswerthe
von 3867 fi, 80 kr. ö. W., gewi l l ig t
und zur Vornahme derselben die Feilbic»
lnngs'Tagsat)llng?u anf den

1 7 . O k t o b e r .
1 7 . N o v e m b e r und
l 9. D e z e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormiltags um 9 Ubr. und
zwar die erste und zweite in dcr Gnichts»,
kanjlei. die dritte aber m lul^,, der 3iea>
lltät mit dcm Anhange beslimml worren,
daß die fcilznbictendt Nealllät nur bei der
lchlcn Fcilbictllng anch ulUcr dem Schäz«
^ungöwcrlbe an den Meistbietenden l,ln.
mngrgcbcn wclde.

Das Schäl)ungspil)tokoll.derGrund^
buchscllrakt und die LiMtloliöbedingnisse
können bci diesem Grrichtc in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werben.

ss. l. Vrzirkoamt Sleiü. a!s Gerichl.
am 8. August 1865. !

(1863—1) Nr.'4M

Neaffmnirimg
eretutiver Feilbietullg.

Vo'N gsfcrti^cn k. l . Ä lz i r k^^ t l ,
als Gcricht. wird l'ismit bekanni geinacht,

Es babe in tie Nrlissmnirul'g ^ l
mit bcm rissgclichtlichen Pcschcide uB
30. Jänner 1. I . Nr . 499 ben'lÜ.1""
uny sodann slNirtcn elssulivsn Feilbistül'l!
c>kr zum Verlässe des Franz Staniztl
von S lc in gebörigen. zusammen <w
3094 ft, gerichtlich b,wer!lielsn Nl">l'
täicn a l s : des zu Stein in der grooc»
Gasse l5onsk.<Nr. 6 gelegenen, im Grulil»«
buche der Stadt Stein ^u!i Urb.<Nl.^9
vorkommenden Hauses llnd der im liäM'
lichen Giliüdbuche ,̂ >i» M.ippa<Nr. ^
,n ^l.inzc, Mal 'pa.Nr . 45 m Snä»P^'
tok. und Er t ra l t Nr. 23 in N<ikonc uor<
kommenden Gcmcindcanibeile auf Oriiül'
läge der neu vereinbarten Li^itaiioü^'l'
vingnisse wegen dem Elc lu t ionsMel
Herrn Ignnt) Stamzcr von Stein l>!̂
c'em Urtheile vom 11 . Jänner l ^
Nr. 1977, gel'ührenden 174 fi. 73 ll
ö. W. , o. 5. c. gewilligt und zu dll^
Vornahme die drei Tagsahungen a u f ^

1 0 . O k t o b e r ,
1 0 N o v e m b e r und
1 2 . D e z e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr. >»
der GericlManzlei mit dem Anlx"^
belklvm!. daß lie seilzubitlenden iltt"^
tetcn nur bci dcr lehls» ^eilbil-luug a>^
nnler dem Schähnngawcrthe a» dcn Ms!^'
bietenden l i in l l ing^lbcn lucrccn.

Das Schäpungsprotokoll. die Grim"'
dlichslktraktc nnd die Liiitiitioi'sb^'l'li'
nisse könne» bel diesem Gcrichle i»
rcn gewöhnlichen Amlöstunden eingeschc»
wcrdcn.

K. k. Vrzi.ksamt Stcin. als G M
richt, am 19. August 1^65. M

(1864-1 ) Nr. 139»

Uebertragilllg der W
dritten erek. FeilbietM^

V0N btM k. k. Vczt.tSc,.,,., LM'k'
straß. als Gericht, wlrd b'em'.t bek"»^
gemacht, cs fti die !» der (5reku!ic"^
jache d«-s Johann Alomar, durch s""^
Vormund Johann Potolcr gegcn M
thias ^asnik von Ober.Pirc'äil' l'^,
62 fi. 30 kr. m,f den 28. April M "
anglordncte dritte ^eill'ietilng der a^'
nerischen Rcalilät ^il» Nklf. - Nr. l»^
l>ll Thlirm,i!s!harl anf den

29. S e p t e m b e r 1 8 6 K
ülurlragen »oorden. ' ^

K. k. Bezirksamt Landstraß, ^
Gericht, am 28, April 1865.

(1872—1) Nr. 2iA

Erelutive Feilbietllng'
Vom k. k. Vczirk^amle Ogg. als^'

richt, wird hiemit bekannt gemacht: ,̂
Os sei über Ansuchcn dcö JoliH

l. i ivl ! !^ von l(i-!^(,'l! gcgln M a l l d ^
und Franz l l i l i i i i i i ^ , von i'<>lx<>n >v^.
ans dem Vergleiche vom 2. N o v l ^
1844. Z . 1137. schuldiger 145 fi. <-)5'
ö. W. <-. ». l'. in die er.'kulivl' ^ffct'»^
Versteigerung der dem Leylern ,,l,l)sl'^''
im Grundbuchs de? Autcs Tufstei" ^ , ' . ^
^>. >>u!) U>l'.<Nr. 51 vor fo i ! !Mln5c l ,A '
schenrealität. im gerichtlich e r i ^ O ,
SchäßungSwcrlhc von 150 fi. "' ,^e
gcwilüget nnd cs seien zur V o ^ i l
derselben drei Feilbielungs.Tagsap"'"
auf dcn

1 1 . O k t o b e r .
10 . N o v e m b e r und
1 1 . D e z e m b e r l 8 t t 5 . ^

jedesmal Vormit lags um 9 Uln'< ' ,,̂ c
hiesigen Gerichtskanzlei mit drin ^ " .^„rc
bestimmt worden, daß die ^ 5 ' ' , , , . ^
Realität nur bci der lcptcn Fcilluc ^
auch nntcr dcm Schäl)ungswcrtl ^ „
dcu Meistbietenden hintangegebcn "
würde. >«^,lt"

Das Schanmigiiprotokoll, der ^ ^fs.
c-uchslllrakl und die Liz i tat ionöbedl '^ , .
können bci diesem Gerichte in den l i ^
lichen AmtSstiindcn cingesehcn ' " » ^ j .

K. k, Bezirksamt (5gg. als ^

am 11 . Ju l i 1865.



541

(1876-1) Nr. 3093.

Kuratorsbestellung.
Das höbe k, f. Landesgericht '̂aibach

hat mit Beschluß vom 29. 'August d. I.'.
Z. 4494. dic Josefinc Gorjanz von Gel),
stcig für gclftcelralik und zurVesorgung
ihrer Angel, g^nh/llsi, für unfähig -märt,
wornach ihr ron Seite dieses Gcriel'tcs
Herr Ioscf Stroi von Gehsteig als Ku-
rnrator bestellt word?» ist,

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gc»
^ "_"' ^' September 1865.

(1875.-1) ^ 7 ^ 9 4 8 .

Ed ik t
zur Einberufung der dem Gerichte uu«
dekanntell Erben dcr Elisabeth Dolizel

von Lack Nr. 129.
Von dcm k. k. V^irkoamtc Lack, als

Gericht, wird d'kannl grmacht. daß "m
7. S»'ptcmdcr 1865 die Elisabctu Dolizcl
in Lack Nr. 129 ohne Hinterlassung einer
lcßtwilligen Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und wrlchen Personen auf ihre
Verlasscnschaft cin Erbrecht zustehe, so
werden alle Diejenigen, welche hicrmif
aus was immer für einen» Rcchtsgrunoe
Anspruch ,̂ u machen gedenken aufgefor«
dert. ibr Erbrecht binnen Ei»em Jabre,
uon dem mncn yrscylen Tage gcrechnct,
bci diescm Gerichte anzlimelden u»d
uulcr Ausweisung ihres Erbrechtes ihre
Erbscrllärung anzubringen, widrigenfalls
die Verl̂ sseuschaft, für welche in^wische»
der k. k. Notar Herr Johann Triller in
Lack al6 Verlcssenschafts'Kurator bessellt
worden ist, mit Jenen, die si.l) werde»
erdserklart und ihren Erbrecht^liicl aus-
gc>vicscn haben, verhandelt und ihnen ein»
gcantmortct, der nicht an^Inlene Tl.'eil
der Vcil.isseuschaft der. oder. wenn sich
Niemand erl'ösillätt balle, die ganzc
Verlasse nschast uoin Sl^.Uc als cib!os
eingezogen würde.

K. k. Bezirksamt Lack. als Gcrichl,
am 8. Seplembcx 1865.

^1873^-1s " " " Nr722547

Exekutive Feilbietung.
Vom k, ?. Bezivkc<amtl E^g> «lö

Gericht, wird bicniit l'ckanut aemacht:
Es sei übcr Ansuchr» dcs Frailz I'^li-i«:

von l ^ ^ Vczilk Uiugct'lliis, i.'^ib«ch.
gegen Anton I l iaviN von >>!l't«',n!i we^cu
aus dem gerichllicheN Vergleiche uon,
a. Avril 1861., Z. 1339. schuloistcr 46 ss,
5. W. c. 5. r. rie tkekutiue öffentliche

5- Versteigerung der dem Lebern gehörigen,
im Grundbuch? dcr mit der Herrschafl
^ n ^ inkorporirten Gilt (i!aß,ovic ^ut)
Urb.-Nr. 38 vorkommcnl'sn Halt'hube. im
acrichllicl! erhobenen Schäpllngswcrll'c
von 2079 ft. 22 kr. ö. W.. im Nebe:'«
tragungswegr bewilliget uno es seien zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs.
Tagsal)llugcn auf den

1 3. N o vcmbcr nnd
13. Dezember 1865 und
12. J ä n n e r 1 8 6 6 .

jedesmal Volmiltags um 9 Uhr. in der
hissten Gerichtülanzlci mit dem Anhang,
bestimmt worden, daß die feilzubietende
"calität unr bci d,r letzten Fcilbictnng
auch unter dcm Schäp'.mßöwcrll)? an
den Meistbittcndcn hintal'geg'beu werden

würoc.
^ DaS SchätzUtigsprolokoU, dcr Gnm?.

lillchscrtlaktund die Li^tationHl'sdingl'lss.'
können bsi diesem Gerichte iil den gewöhn-
lichen Amlsstundcn einqcsshtn werden.

K. k. Bezirksamt Egg^ als Gericht,
am 21. Juli 1865.

(1881-1) ^ ^ 2 5 0 . ^

Grinncrung
nu den unbekannt wo besind'licheu Georg

Pi- ĵak von Unt.rloschana.
Von dcm l. k. Vczirkaamtc Adclsbrrg^

als Gericht, wird dem unbekannt wc»
befindlichen Georg Viäjak von Unter-
koschdna birrmit erinnert:

Es habe Michel V i^ j ^ . Haus Nr. 20,
M'd Michael Cclkoc,ük. HanS Nr, 2. von
Unterloschaua mit Iownu Obre«a von
Bujc. Haus Nr. 12. Vormund der mdj.
I^l'alln,nObrc8a,widcrdensclbeu die Klage
auf Ancikeniiung des Eigenthumes mehre,
rcr Nealitaieu «. ». l'.. ,<>ul) n>-.^^. 18tcn!
Pugust M 5 , I . 5250, hicramts cin«!

qebr.icht. worüber zur mündliche» Vcr>
Handlung dic Tagsaßuug auf den

15. Dezember d. I . .
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange deß § 29!
a. G. O. an^corduet und dem Geklagten >
wegen scincs unbelauuten Aufenthaltes
Ios^f K.'lnscha uon Untcrkoschana als
^ilil>l0l- n,l !>l:lum anf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen w!rd derselbe zu dem Ende
oetstai'digtt, daß er allenfalls zz, rechicr
Zeit selbst zu erscheinen orer sich ctüln
anderu Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu habe. widrigens dicsc
Rechtssache mit vc,u aufgestellten Kurator
verhandelt werdeu wild.

K. s. Vc^irkeamt Aoel^berg. als Ge>
richt, am 19. Angnst 1865.

(1882—"is""" " " Nr. 5193?

Exekutive Feilbictuug. «
Von dem k. k. Vezirksamle Adelöbcrg.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht-
Os sei über das Ansuche,, des Michael'

Smcrou uou Kaal gegcu Anton Kristan
vou Seuze wegtn aus dem Vergleiche
vom 16. November 185)9. Z, 5424, und
dcr Zession vom 17. März 1860 schuldiger
130 ss. ö. W. c !".' «'. in die exekutive
öffentliche Versteigerung dcr dem Leytcrn
gehörigen, im Grundbuchc Preiu.>ul) ^ich..
Nr. 17 vorkommende» in Seuze ae-
legeucn Nealiläl, im gerichtlich erhobenen
Schähungswerchc v«, 899 fi. 40 fs.
ö. W.. gewilligrt uuo zur Vornahme
ccrsclben die erste Fcilbirlungötaasühuüa
>iuf den

7. O k t o b e r ,
dic zweite anf den

7, N o v e m b e r
und die dvillc auf den

5. Dezember 1 8 6 5 . <
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier»
cimlö mit dcu» Anhange bestimmt wor>
deu. daß die feilzubietende Nealilat inir
bei dcr letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzuugswerche an den Meistbietenden
hintangcgeben wcrde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Grund,
büchssktralt u„d die Lî italionSbedingnissc
köniisl, lcl dicssm Gerichte <» den gewöhn.
Kchc» 31 mt'üNlinde» elüssrscl'f» nilrden.

F̂ . k. Vc^ilksamt yldrlsbrln. als Ge^
richt, .nü lü . August 1865.

(1672—3) ?lr. 2273.

Aufforderung !

Grbrechts-Aumelduug. ^
, Vom k. k. Aezillöamte Liltal, a!S
^Gericht, wird tukannt gemacht, daß
Ios,fa Gorschek. leyigc Inwohnerin von
Unterwg Nr. 23. am 1. April 1846 nb
iutWtclto verstorben ist und dcr Aufeut'
ball ihrer Schwester Anna Ferle geb.
Gorschlk nnbckaunt ist. Es wird dnn«
naeli dieselbe mi: aUen ihren nnbckannien
Nechtsuachfolqern aufgeforderl, ihr Erb-
recht biuneu Einem Jahre, uou den Tage
dieses Ediktes gerechnet, hicrgerichts an-
zumelden und auszuweism. widrigens die
Verlassenschaft mit dem für dieselben be-
stclllcn Kurator Andreas Vevdaiö von
Untcrlog und mit Jenen, die sich werden
erbserklart haben, verbandelt und >bnen
cinge<iiilwortet. der nicht angetretene Theil
rcr Pcrlasseuschaft aber vom Siaate alS
trblos eingezogen werden würde.

K. k. Vczuksantt Liltai, als Gericht.
nm 20. Juli 1865.

(1723-3) Nr. 3242.

Crinnenmg
an Johann Novak von Kaschza.
Von dem k. k, Vezirksamie Mottling,

als Gericht, wird dcm Johann Nopal
von Kaschza hiermit erinnert:

Es habe Johann Sever voll Sello
bci bl. Geist wider denselben die Klage
auf Anerkennung des Eilicittlüiluölcchtlö
auf den Weingarleu .',<! G.'V. Gut V<>
mitsch »̂I> Curt.-Nr. 168, 238 »ud 884
«ul> I>l^5. 1. In l i 1865. Z. ^'242.
Hieramts Eingebracht, worül'cr zur mündll-
chen Verhandlung die Tagsapnug <iilf den

5. Dezember ,l805, !
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §> 29^
a. G. O.'angeovonct und dem Gcllag"

ten wegen seines unbekannten Aufent-
haltes Herr Johann FuchS von Semitsch
als l̂ urlUor ucl «olum auf seine Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessni wird derselbe zu dem Ende
verständiget. daL er aUeufalls zu rechter

!?cil selbst z» erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter ẑ l bestellen und au.

!krr nambaft zu machen habe, widri.
!sscns diese Rechtssache mit dem anfge.
i stellten Kurator verhandelt wcrdcn wird.
! z? l, Pczirlsamt Mottling, als Ge-
bricht, am 3. Juli 1865.
! /1776^-3) Nr.72586.

' ^ Dritte
erckutive Feilbictuug.
Mit Aezug auf die Eottle vom 14.

Juni 1865. Z. 1608. uud vom 27. Juli
>1865 Z. 2206, iviro erinnert, daß in
der Orcllilion5sa<1'e des Herrn Paul Aner,
als Vormuno der mindj, Ferdinand und
Nalharina Pclle uo„ ,̂a>bach. dnrch Dr.
S u v M ' " Laibach gegen Anton Won-
zhina ro" I l . i a l ' l". 2000 fi. ö. W.
<' t̂ . e. a>li

4. O k t o b e r 186 i ) ,
früh 9 Uhr. hicramtS zur dritten exe.
kullv/u Nealfcilbictung geschritten wird.

K. l. Vezirksamt Idl ia, als Gericht.,
am 30. Anglist 1865.

(1780-3) Nr. 2473.

Erilmeruttg
an den mibckaunl wo befindlichen Josef
ssovac und scinc ebenfalls iiubtlanntcn

Ncchlsnachfolgcr.
Von dem k. k. Vezi'rköamte Gurkfeld,

als Gericht, wird der unbekannt wo bc>
findlichc Josef Kooac und sciuc cbenfaUs
unbekannten Rechtsnachfolger hiermit er-
innert:

OS habe Mathias Kouac uon Novo
durch den Machthaber Johann Lisec von
Nnlerorle wirer dieselben dic Klage auf
Anerkennung dcr Vesch. m,d Eigenthums'
rechte sul) sirac^. 14. Juni 1865. Z, 2473.
Hieramts ei»a/brali't, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
scißung auf den

2 4. N o v e m b e r l. I . ,
fri'ih l) Ul,r, mit dem Aiiliailge des §. 29
der a. G. O. au^coroiist uiw den Gc^
sla^tsu weqci, ilne^ ,li,l'ckn,i„t!-n Auf.
enthallrs Matl'ma Liscc vou Auru als
5ui'l,l(it- »ll lioluiu anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widri.
gens diese N>-chtösachc mit dem anfgc'
Nclltl» Kurator verhandelt werden wird,

K. k. Vezirksamt Gnrkfelo, als Ge-
r'ätt^am^i4. Inn i 1865. <»v ' ^

(1790^-ä) Nr74353?

Eriunerung
au Valcntn Surman uud Uisula Mi .
chcuc von Loilsch. dann an Maria Gostiäa

!geb. Logrr von Kirchdorf, rücksichtlich
deren unbekannte Erben.

Von dem k. k. Peznläamtc PIaniua.
ms Gericht, wird den Taliulargl.nibiger»
Valentin Surman und Ursnla MichnK!
pou i!oitsch. rann der Maria Gosli.̂ a
geb. Logcr von Kirchdoif. rücksichtlich
deren uubckanuten Erbeu. hicmit zur all«
wlUgcn eigenen Wahrung ihrer Neckte
crinnert. daß die ihnen zugcfcsligten
Fcilbictuugtzrublikcn des Vcschcides vom
21- Juni I. I . . Z. 2479, betreffend die
^eknline Veräußerung dcr Ii'bann Go>
N'^'lchcn Mealltäl in K'rchrott, dnn für
dieselben aufgestellten (!ul^m' »ll l>c:luu,
Herr Anlcn Sorre iu gotisch zugestellt
worden seien.

K. k. Vczilksamt Planiua. als Ge«
richt, am 26. August 1865.

^791>-2) Nr /4346.

Cdikt .
! I " dcr E^kulio!!5sachc des Mathias
Pakl,l> von Großoblak a/a/n Mülhias

iKeräi« don Ziiulil) l<l". 374 st. 39 V, kr.
>l'.. ^. c. siich die den Tabulargläub'gcrn
, zulonlmcndtn Nlibriken von, Bescheide

11. April l. I . . Z. 1410, belllffeud die
lkekutioe Veräußerung dc: Nealilat «u<<
Nklf..Nr. 542 lui Thurnlal. nachdem
der Aufenthalt der Genannten und^rücl'
sichtlich deren Ncchlönachsolgcr uubrkannt
ist. dem für sie aufgestellten (^ur»loi- «ä
lx'lum Hrrrn Albert v. Höffern, k. l .
Notar in Planina. zugestellt worden.

Wovon dic Obigen zur allfälligeu
ciqeneu Wahrung ihr.r Rechte in Kcuilt«
uiß c;tssl)t werden.

K. ü' Vezirksamt Planina. alS Ge-
richt, anl 26. August 1865.

(1795-3) ' Nr. 3126.

Cdikt.
Mit Vczichung auf das hieräml'che

Edikt vom 29^ Iunl 1865. Z. 2250,
wird kund gcmacht. daß der betreffende
FcllbitlunfM'eschcid in Vcireff dcr e^cluti.
ucn VcrNeigerling der Realität res Georg
Narad uon Podkraj Nr. 32 für dl» un»
bekannt wc» bcsinolichen Tabularglänbi-
ger Mathias Dergcn, dem beNcllten

^uinll i i- l«l uotul» HerrViiicciiz Dornigg
in Sagor zugestellt worden ift.

K. k. Bezirksamt Littai. alS Gericht,
am I . September 1865.

'^1^07^2) Nr. 663 biS 672.

Erinnerung
an die Maria Liponz'schen Erben, dann
Alois Nasinger. Agnes Mally. Matlbäus
Koschir. '̂uzia Tschopp, Johann v. Heiß,
i.!orcnz Nasinger, Franz Mofer. Matthäus

Koschir und Urban Schwab.
Von dem k. k. Vlzirköamtc Kronau.

als Gericht, wird den Maria Lipouz'schcn
Erbeu, dann Alois Nasinger, Agnes
Mally .Matthäus Koschir, Luzia Tschopp,
Johann v. Heiß, î orenz Nasinger. Franz
Moser. Matthäus Koschlr uud Urdan
Schwab hiermit erinnert:

Es habe Anton Konilsch uou Kar-
nervcllach wider riesclben die 5tlage auf
Böschung des im Grundbuch? dcr ehcma»
ligen Hclrichaft VelocS bei seiner Nca«
lilät Urb.'Nr. 41 und Hauö-Nl. 5/; in
Karnervlllach tingctragcncn Pfandrechtes
5,il) r>l-u<8. 6. April 1865, Z. 663 bi«
672. Hieramts singebracht. worüber zur
mündlichen Verhandlung dle Tasssn^ung
auf drn

7. D e z e m b e r 18«5,,
frül) i) Uhr. mit r>c,i, Anl'ange c-eö H. ^!)
der allg. Ger. Oldg. angeoidnet und dln
Geklagten wegeu lhrcS unbckannlcn Auf.
enlhallcs Herr Matlbäns Nadilsch von
Wald nlö ^ul-üloi- lul nclum anf <hre
Gefaht und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allei,falls zu rechler
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andcru Sachwalter zu bestellen und au.
her namhaft zu machen yalien, wldrigsnS
riefe Rechtssache mit dem aufgsstclNen
Kuralor verhandelt wcrdeu wird.

K. k. Bezirksamt 5lronau, als Ge-
licht, am 2 l . Jul i 1865.

'(1823-^)"^ Nr^34i'7

Erekutive Feilbietmm.
Von dem k. k. Vezlr^amlc F^iniß.

als Geiicht, ivird l'iemil bekannt ^rmachi:
Es sei übcr t>aö Aosuchen d,s Alois

Pcrenl^ vou Planina gegen Marin
6l'in von Giafcnblunn wegen schuldiges
225 fi. 2'/^ kr. ö. W. ^. 5. c i» îe
ckekutive öffcnlliche Versteigerung der drr
^c^lern gehörigen, im Grünt buche der
Hcnschast Adelsberg t-ul) Uib,.Nr. 430
vorkommenpen ^ Hübe in Grafcnbrunn.
H.'Nr. 67. i-n gerichtlich erhobenen Schäz.
zungCwrrlhc von 1527 st. 00 kr. ö. W.,
gewilllgct nud zur Vornahme derselben
die Neal» Feilbirlungslagsatzui'g anf den

14. O k l 0 ber' 1 8 (> 5.
Vormittags um 9 Uhr. im hicsigcu
AlMslokale mit dem Anbauge bestimmt
worden, daß die fcilzut'ictcnde Realität
dei dieser Feilbirlung auch unter dem
Schäpul'lM'crthe an dcu Mristbietendcn
hililelngegcl'fn wir^c.

Das Schäßuugöprotololl, der Gllinb.
l'nchscrirakt u»o die Lizitalionsl'rdilisjnisse
könneu bei di.scm Gerichtt in den gnvöhn»
lichen AmlöNundcn eingrschen werden

K. k. Nezirlöaml ^nst i ih, nls s ^ .
! richt, am 12. August 1«c.5.
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(1743—2) Nr. 3379. >

Crekutive Feilbictung.
Von dem k. k. VezirkSamte Adels«

berg. als Gericht, wird hiemil bekannt
gemacht:

Es sei über das Ausuchen des Vlaß
Mankuc von Raal gegen Franz Ianlouic
von N<»al wessen auS dem Vergleiche
vom 6. Dezember 1863. Z. 5351. schnl.
diger 54 fl. ö. W. c. 8. o. in die efe«
kutivc öffentliche Versteigerung der dem
Letztern gehörigen, im Grundbuch« Nau-
nack «ud Urb.'Nr. 54 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zuugswcrthe von 1196 ss. 60 kr. ö. W ,
gewiUiget und zur Vornahme derselben
die erste Fellblctuügs'Tagsahung aufden

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in die-
ser Amtökanllel mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietuug
uuch unter dem SchähungSwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund«
buchöerlrakt und die Lizitationsbedlugnisse
sönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtösiundeii eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg, als Oe.
richt, am 3. August 1K65.

(1744-2 ) Nr. 6465.

Erekutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. stadt. beleg. Vezirksgerichle
Neustadt! wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Herren
Gehner A Comv. in Wie» die erekutiue
Versteigerung der dem Herrn Josef Sorre
hier gehörigen, gerichtlich auf 1100 fi.
geschaßten, in Unterkronau liegenden Nea«
lilät. Urb.'Nr. 83 der Herrschaft Nörd l .
bewilliget und hiezn drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar:
die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die drille aufden

4. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GeriaWkanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
beider crsicn und zweiten Feilbielung nur
um oder über deu Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hmtangegeben werden wird.

Die Lizitatiousbedlnguisse, wornach
insbesondere jeder Lizüant vor gemach«
tcm Anbote ein It)"/« Vadinm zu Han-
den der Lizitationskommission ;u erlegen
bat, sowie das SchähungsprotokoU und
der Grundbuchsertrakt können iu der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Neu.
Nadtl, am 8. August 1865.

(1787—2) Nr. 2703. l

Crekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Lack. als

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über dag Ansuchen des Hcriu
Johann Globocnig von Gisneri» gegen
Vlas Weber von Zalilog wegen aus dem
Urldeile vom 9. Oktober 1860. Z. 3031.
schuldiger 32 fi. ö. W. l-. ». c. in die
erekutive öffentliche Versteigerung der dem
Lehlern gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrkirchengilt Jar, 5ut) U rb . 'N r . 9
vorkommenden in Zalilog Nr. 19 liegen,
den Kaische, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungSwerthe von 1276 ft, 4 kr. b. l ü , .
gewilliget und zur Vornahme derselben
die erste Feilbietungs'Tagsahung auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8 N o v e m b e r
und die dritte auf dln

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in hiesi»
ger Amtskanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die fcilzubirteude
Realität nur bei der leßteu Fcilbielun^
auch unter dem Schäßungswcrlhe an den
Meistbietenden hinlang,geben werde.

Das SchäßuligSprotokoll, der Grund-
buchseflrakt und die Lizitationsbedlngnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlestundrn eingesehen wcroen,

K k. Vezirksaml i!ack, als Gericht,
am 18. August 1865.

(1788—2) Nr. 2749.

Grekutive Feilbietung
Von dem l . k. VezirkSamte Lack. als

Gericht, wird biermt bekannt gemacht:
Es sei über Ai'suchen der Mariana

Kriiäuik vo„ i.'acl gegen Slefan Kr/.i«.
ni l uo» Gorenjadobrooa wegen alis dem
Vergleiche vom 11. Nouembcr 1864, Z,
3543, schuldiger 60 st. 37 kr. S. W .
c. ». e. in die crfk>il,ve öffentliche Ver«
stelgerung der dem Le tMn gehörigen, im
Grundbuche Herrschaft Lack ^ul, Urb.'Nr
707 vorkommenden, m Gorenjadobrooa
Nr. 6 liegenden Hübe, im gerichtlich er«
bobenen SchähungSwertbe von 3048 ft
60 kr. ö. W.. gewllliget und zur Vor.
nähme derselben die erste IeUbietungS.
lagsißung auf den

30 . S e p t e m b e r .
die zweite anf den

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in hl,»
slgcr AmlSkanzlei mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietung
auch unter dem Neunwcrlhe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS Schätzuugsprotokoll. der Grund,
blichscltrakt und die Lizitationsbedinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunoen eingesehen werben.

K. l . Bezirksamt Lack, als Gericht,
am 21. August 1865.

(1789-2 ) Nr. 2615.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Äezirks^mte l.'ack, alS

Gericht, wird hiemit bekam,! gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Kalan von Visoko Nr. 1 ^rgen Mathias>
und Agues Rant von N<ilogu Nr. 17
wegen aus dem Vergleiche vom 20. Sep-
tember 186 l . Z, 2622, schuldiger 180 fi.
9 8 ' / , kr. ö. W. c. x. ĉ . in c>ie erekuliue
öffentliche Versteigerung des den Achtern
gehörigen, im Grundbuch? der Herrschaft
z.'ack«u!) Nov.-Urb.'Nr. 246 vorkommen«
den. in Nalogu Nr. 17 liegenden Neu-
häuslls, im gerichtlich erhobenen Schaz»
zungswerthe von 5)37 st, st. W , ge-
lvilliget und zur Vornahme derselben die
erste Heilbietnngs«Tagsatzung auf den

2 8 . S e p t e m b e r , .
die zweite auf den

2 6. O k t o b e r
und die dritte auf den

30 . N o v e m b e r 1 8 6 5 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Orte der Realität mit dem Anhange bc>
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung
auch unter dem Schähungsiverlhe an
den Meislliiclendln hmtangegelic» werde.

Das SchätMlgspiotokoll, der Gruud-
buchseltralt und die LizilatiouSbeoiugmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
llchen Amtsstilndl'n eingesehen werden.

K. k Vezirksamt ^ack. alö Gericht,
am 7. August 1865.

(1799—2) N r l ^ 2 4 9 ^

Grilmermtg
an Andreas Ionke von Tanzbüchel.

Von dem k. k. Vezilksamte Tscher̂
nemdl. als Gericht, wird dem Andreas
Ionkc von Tliuzdüchc! hiernnt erinnert:

Es habe Josef Kobelic von Tanz»
l'nchel wider denselben die Klage auf
Eigenthums« und Vesißauerkeinnlug «uk
plu.'.x. 5. Jul i 1865, Z 4249. hlcramls
eingebracht, worüber zllr slimmarische»»
Verhandlung die Tagslitzung auf dcu

2 9. S e p t e m b e r 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes der
Josef Hl t l la von Icl^eunik als ^ui-ulo»-
u(l uclum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurbc.

Dessen wirb derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, wldri«
gens diese Rechtssache mit dem aufge«
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Tschernembl, als
Gericht, am 6. Jul i 1865.

(1786—2)" Nr. 2741.

Neajsumilnngs-Tagsahnng.
Von dem k. e. Vezirksamte Lack. als

Gericht, wird mit Ve;ust auf das oils»
ämiliche Edikt vom !5 . Ma i 18U5. Z.
1616, den unbekannt wo befindlichen
Pgnes Ielenz, KaSvar Richter-liö. Peter
Lusuer, Stefan Kalla»!, Malthäu« und
Agnes I c l m z , Paul und Mina Ielenz.

Iern! Gaspers''. Gimon Richters^. A '
dreas Vergant. Anna Ielenj, Peter vt'
nedik, Etefai, Kallan. Anton Nichter^,
Miz^i Raltt, Maria Schuschmk, <l>'d"°
Vergaiu'schen Kindern und Anton Kolel
wie deren Rechtsnachfolgern, bekannt ^
macht, daß dir in der Rechtssache w
Georq Ielenz von Scheule Nr. ^0 I'"
Verjähtt' und Elloschlnerllarnng mehrclll
S'itzposten an^ordnele Tagsahung l»!
Ausbleiben beider Tdeile uno üdel l«
vom Kläger eingebrachte Reassllminl»l
auf den

24 , N o v e m b e r 1 8 6 5 .
früb 9 Uhr, bieramts mlt dem vorige"
Anhange reassunmt wurde.

K. k. Bezirksamt Lack, alS OM«hl
am 21 . August 1865.

(1802-2) NrTÄbs.

Dritte
erekutive Feilbietung'

Mi t Vezug auf daS dieSgeriBf
Eoikt von, 1. August l. I . . Nr. ^
wird bekannt gemacht, daß in der ^
lionssache der Anna Schega von ^
durch ibren Machthaber Herrn Vel^.
Klatzer. l . k. Notar in Sittich, wider V".
Kasteliz von Weirelburg l'l». 45ü^
13 ' / , kr. bei der zweltcu Feilbietung
lein Kauflustiger geineldet hat, ^
zur drillen auf den

2. O k t o b e r l. I ,
angeordneten ertkuliueu Feilbietuns ^
schritten welden wird.

K. k. Bezirksamt Sitt ich, als ^''
richt, am 11. September 1865.

(1806-2) Nr. Ä

Crekutive FeilbietuO
Von dem k. k. Vezirksamle Slif

lierg. als Gericht, wird hiemit l>t"
gemacht: .H

Es sei über das Neassumirung^
der Ehelcutc Josef und M a r g a r e t s
din von Seiseuberg ?ir 46 gsss"'^ j l ^ ,
»mv Anna Papesch von Wis"l^ ' ^ ' ' ^ ^
wegen auS dem gerlchiXchl,, VelM'A'
vom 1. Februar 1861. Nr. 31?. V.,
schuldiger 54 fl. 70 kr, österr- ^ '
«. «. e. in die erekutiuc öffeutliche " ^
steigerung der den Letzteren gehöriges.
Grundbuche der Herrschaft Seises
>ul) Rklf.-Nr. 344 vottommcndenH
tclhube zu N'sai, Nr. 24, im 0"<A
erhobenen Schätzuugswerthe vcn ö l ^
ö. W.. gewilliget und zur Vor i ia l? !^
selben die Fkllbietungstagsatzungtsl s"

2 8. S e p t e m b e r ,
3 0. O k t o b e r und
3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 ^ .

jedesmal Vormittags nm 10Uhl ,^ ^
i,l lncu rci .>illu,> mit dem A n h ^ M '
stimmt worden.baß die fel lzubiele^^
litat nur!»e< der letzten FelIbie<»^Mst'
unter dem SchatMigswcrthe an dt>^
bietenden hintangegeben werde. ^ , ' ^

Das Schapungsprotololl, del ^ I
buchsextrakt und die Lizitationsblb'''^
können bei diesem Gerichte in den ^
lichen AmtsslUüden eingesehen »v^.Ol'

K. k. Bezirksamt Sei fender^
richt, am 27. März 1865.

2 3 ö l ! 5 l ! l l l l t l ^ ! 2>ie Börse war fest, aber geschäftSloa. Staatsfonds schlössen größtenlhcil« unverändert und Inbustricpapicre zum Theil etwas besscx. Wechsel auf srciude Plätze und ^

ben ^ ' " ' cp tbr . ^^'^^" i'»r gestrigen Notiz zu haben. Geld ziemlich Miss.

Qeffentliche Tchu ld .
X. l>t» Hlanlc« ssür 100 ft.) W,l̂ > Naar ,

I,i öfterr. Wälnung . zu 5 ' / , 62.40 «2 5>«
dctto rückzahlbar ' / , „ 98.75, :«>.—
dettc, detto ' / . von 1866 97.75 9 « . -
detto rückzahlbar von 1864 ft7,25 87.5»

Si lber -Anl t lM von 1864 . . 78,50 7'<.—
Nat.- Anl. mit Iän,-Coup. zu 5 ' / . 7!i.70 72,80

„ „ „ ? lp r - ( z °up . „ 5 .. 72 70 72,^0
Mttalllques . . . . . . 5 „ 68.— N8 10

detto mit Mai-Coup. . . . 5 . , 6860 68,70
detto „4!,. 5 8 7 5 5 9 -

Mi t H.rlos.v.1.1839 142— 142.50
., . . . . 1854 8 1 . - 81.50
.. .. .. ,860 zu 500 fl. 88,40 88 50

.. ., .. ., 18<X) .. 100,. 94.20 94.40
.. .. „ 1864 73.60 75.70
.. „ .. 1864 ,. 50 „ —.— — ^

Eomci.RtNtsnsch. zu 42 I.. ,u,ts. 18.-> 18.25

II. der Hronländcr (sül !00 st.) Or.-2»tl.'ObIig,

Nlebtr-Olstlrrtich . . zn 5'/. 82. - 8^.-
Oc'lr-Olftcri,ich . , „ 5.. 8».— 8.^.-
,7is;b!,!sl . , , . ,. 5,. 59 . . . Nl -

Äöhmen . . . . zu 5'/, 88.— 90.-
Gt«!,rm.Mrnt.u.Kra!n... 5 .. 85.— 86.-
Mähren . . . . „ t» .. 8t.50 8 2 . -
S c h l e s i e n . . . . .. 5 .. 8 2 . — —.
Ungarn „ 5 .. '0.7.') 7 l 25
Trmcser-Vanat . . . . 5 ,. 7025 7 1 . -
.«roati,» und Tlavoni,« „ 5 „ 71V0 72.50
Nalizien 5 « 7 1 . — 71 .'.<>
«Liebtnbürgl» . . . ., 5 „ 67.25 68.—
Vulowina . . . . ,. 5 „ 6 X - - 6875
Ung .m. b. V.-T. 1867 „ b „ 68.7b 69 25
Tcm.V.n«. d. V.-(5.1867 ,. 5 , 68,25 68.50
V«,!etia!llsche6 «n>. 1859 „ 5 . 9 2 , - 9< j . -

A t t i e u (pr. Ttück.)
Nallonalbanl ?7<>. - 780
,»l<dU.Anftalt zu 200 N. <>. N . 174.60 17^.80
N. ö. Cscc'ln.'Gls. ,. 500 ,1. ö. N.585 — 5 8 6 -
<. fferd.'Nolbl'. z.UXOsl. (5. Vl.1666-1668 -
G.'ss.'W.z.2l)0,1.«M.o.5005r.I78 70 l 78.80
Kais. «lis.rll)»hn zu200sl.<3i«. 1 Z , . - i-j i.50
Tl'd.<nordt».Ptrl"V.5lN0 ^ .̂  l 17.75 1 1 ^ . -
Süd.<Lt,i,I.'»cn u.c,.it.«.200ll 2 0 0 - - 20! -
Ggs. .« lor l '^w. 'V,z.^>"s i .eM.1 !<l,25 1 l,l ' 0

tt>,lt> W.iav,
Otft.Dol,.-Dan,pssch.-V,s. " ^ ^ 469.— 471.—
Olftlrrtich. klpyv in Tr i l i i ^ ^ 22l .— 223,—
Wie». Damdlm.,Mtg.500fl.ü.W 880— 882.—
Plller Htttenlmickt . . . . I70.— 375.—
Vohm. Wcllkiahn zu 300 fl. . 1 6 1 — »6150
Thcißbahn-Asli'N zu 200 «. E. M.

m. 140 fl. (70'/.) «inzahluna 1 4 7 . - —.—
Lemli.-Ezeruowilzerzu 20>) fl. ö .N. 75.— 75.5,0
Vnglo-Auslria Bmll zu 200 st. 80.^- 8 1 . —
Pest-Losonczer Nltien . . . —.—

Pfandbr ie fe (für 100 fi.)
National^ 1l)ji,hr>^e v. I .
banlauf ' 1857 zu . 5°/« 1"4.— 104.50
G. M. / vcrl̂ sbare 5 „ 9.'1,A0 9.'j,50

Natillralb.auf ö.W,verlc>sb.5 ,. 89,— 83.20
Una. Vod.-.ssrcd.'Aüii. , „ 5'/, „ 80.— 80.25
Allg. äst. Booett-Lrcdit.Nustalt

verlosbar zu 5"/« iu Silber 9A.— 94. -
iiose (vr. Sti'ict.)

«r,d.««nff. f.H.u.G.,u100fl.ü.W.12l.80 122.—
Don.'Dmpfsch.'G.zilKOsl.CM. 79.50 80.—
Gtadtaem. Oscn .. 40 ,. ö. W. 22.f>0 2 3 . -
Aftcrha,y .. 40 ., <5.M. 7 5 . - 77—
T^lm .. 40 ,. .. «7. - 2 8 . -

7 - ^ ^ l ^ . ^

Palssy zu40fl.C.M. - ^ ' " ^

S t . <̂ sn>?!« ,. 40 ,. .. . 1,';?5 7-"
Winblsch^ah .. 20 .. .. - ,;.^ ;>
Wnldssein .. 20 „ .. - !>50!^'
K,a<evlch .. 10 .. .. - ; ' . ^ ' , !
K.l.Hofspitalfond 10 ., .. - /', B A i "

W e ch s e l . ^>o 9 Ä
AuaSburss für 100 st. südb. W. -' ^0 -. ?
ssrunsfulta.M. 100fl. b«t<o 3 ' i " .3^
Hamburg, für 100 Marl Banco ^ > ' ^ H , 5
«ondon sür 10 Vf. Sterling > ^ ^ ^0
Paris, fin 100 Front's . > / ^ ^N« ^. ,t<

l5our« der Oeldsorte« ^ ,

K. Mlmz-Dusaten 5 si. l» lr. ^ ^ 5 ̂
,ssr°ntn - > ' l 5 „ ^ - " ^ ,̂ ^ ,
ylapoleonsd'or . 8 „ i'̂  " ^ ,̂ ^. „
Ruff. Imperial«. « ,. W " i , . ^ ..
Vtreinsthaler . 1 ., ^ ' i " ^ , ,. ^

Krainische Grundentlaslung« - ^ ^,.
vatnotiruug: «9 Geld. 90 X" .


